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Im Börsenfieber

Olten Am vergangenen
Sonntag waren wieder un-
zählige Fans von Miniatur-
modellen im Stadttheater
zur bereits 39. Modelleisen-
bahn-, Modellauto- und
Spielzeugbörse anzutreffen.
Vor Ort gab es viel Spannen-
des zu entdecken und es liess
sich entspannt untereinan-
der fachsimpeln. Kurz: Ein
rundum gelungener Anlass.

Ein neues Elektrofahrzeug
für den Werkhof
Niedergösgen Wie dem aktuellen
Gemeinderatsbericht zu entneh-
men ist, schafft sich die Gemeine
NiedergösgeneinneuesElektrofahr-
zeug für rund 54'000 Franken an.
An den Abfallsammeltagen, die

normalerweise montags und frei-
tags stattfinden, entleere der Werk-
hof auf dem Gemeindegebiet bis zu
65 Abfall- und Hundekotkübel. Da-
bei werde eine Strecke von zirka 33
km gefahren und bei den vielen Lee-
rungenwerdederVerbrennungsmo-
tor des kleinen Abfallsammelfahr-
zeugesnicht jedesMalabgestelltund
neu gestartet, denn die Starterbatte-
rie würde bei den kurzen Ladezy-
klen bald den Dienst quittieren. In
der Folge laufe der Benzinmotor

mehrere Stunden im Standgas und
verschmutze unnötig die Umwelt.
Die Werk-/Wasserkommission hat
für die Anschaffung eines Elektro-
fahrzeuges 72‘000 Franken ins Bud-
get 2023 aufgenommen. Das Werk-
hofteam hat verschiedene E-Mobile
für den kommunalen Einsatz ge-
prüft und getestet. Das beste Preis-
Leistungsangebot wird dem Züko
Utility N.50L, welcher von der Fir-
ma Züko aus Wetzikon importiert
und durch die ortsansässige Mühle-
dorfgarage geliefert wird, zuge-
schrieben. Der Gemeinderat folgte
demAntrag und gab denKredit über
rund 54‘000 Franken zur Anschaf-
fung des Fahrzeuges frei.
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«Collectors»: ungewisse Zukunft
WiederVelo-LieferdienstCollec-
tors in einer Medienmitteilung
schreibt, löst die Oltech GmbH
Bildungswerkstätte die Partner-
schaft mit Collectors per 31. De-
zember 2023 auf. Grund seien
Veränderungen im Arbeits-
markt. Die Auflösung führe zu
einer erheblichen Finanzie-
rungslücke.DieZukunft vonCol-
lectors sei ungewiss, weshalb
Vorstand und Geschäftsführer
einen Transformationsprozess
eingeleitet haben.

Olten Seit 2018 bietet die Oltech
GmbH Bildungswerkstätte in Zu-
sammenarbeit mit dem Velo-Liefer-
dienst Collectors Beschäftigungs-
und Qualifizierungsprogramme für
Stellensuchende und Langzeit-
arbeitslose zur Wiedereingliede-
rung in den ersten Arbeitsmarkt an.
Hinter Collectors steht der Verein
«Velolieferdienst Olten», der in der
Aufbauphasevor allemvonderStadt
und dem Gewerbeverein unter-
stützt wurde. Inzwischen hätten die
Umsätze gesteigert und eine solide
Basisgeschaffenwerdenkönnen.Als
sozialesProjektkonzipiert,habesich
Collectors in den letzten fünf Jah-
ren jedoch zu einem wesentlichen
Teil über die Sozialpartnerschaftmit
derOltechGmbHBildungswerkstät-
te finanziert. Aufgrund der erfreu-

lichtiefenArbeitslosenquoteundder
dadurch stetig sinkenden Anzahl
Programmteilnehmenden sehe sich
die Oltech nun gezwungen, die be-
stehende Zusammenarbeit per En-
de Jahr zu beenden. Die Auflösung
führe zu einer erheblichenFinanzie-
rungslückeund stelle das Projekt vor
eine ungewisse Zukunft. Der Ge-
schäftsführer und die Vorstandsmit-
glieder sähen aber auch Chancen.
In den letztenWochen sei ein Trans-
formationsprozess mit dem Ziel,
Collectors selbsttragender und noch
zukunftsorientierter auszurichten,
eingeleitetworden.ZudieserProfes-
sionalisierung gehörendieÜberprü-
fung und Anpassung der bestehen-
den Angebote und Preisstrukturen,
die Verbesserung der betrieblichen
Abläufe, die Erhöhung der Sichtbar-
keitundeinebreitereVernetzungmit
Partnerorganisationen.

Tag der offenen Tür
Am Samstag, 28. Oktober, feiert Col-
lectors sein fünfjähriges Bestehen
und lädt Interessierte zum Tag der
offenen Tür ein. Interessierte sind
eingeladen,dieGelegenheitwahrzu-
nehmen und einen Blick hinter die
Kulissen zu werfen.

Mehr Informatios über Collec-
tors findenSieonlineunterwww.col-
lectors-olten.ch pd

Eine Woche Auszeit von Daheim
Region Bereits nach den ersten Be-
wohnendenferien der Genossen-
schaft für Altersbetreuung und Pfle-
ge Gäu (GAG) vor zwei Jahren war
klar, dass dieses grossartige Erleb-
nis unbedingt wiederholt werden
muss. Die Organisation für eineWo-
cheFerienmitbetagtenundzumTeil
dementen Menschen ist nicht ganz
einfach, hat die Mitarbeitenden der
GAG aber nicht davon abgehalten,
eine erneute Ferienwoche zu orga-
nisieren.DankdemEngagementder
MitarbeitendenvonallendreiAlters-
zentren (Egerkingen, Oensingen,
Balsthal) und vielen grosszügigen
Spenderinnen und Spendern, ging
es Anfang September los Richtung
Zürichsee. AlsUnterkunft für die fast
30 Bewohnenden und Mietenden
und ebenso vielen Mitarbeitenden
wurde die Jugendherberge in Rich-
terswil direkt am See gewählt, we-
gen der traumhaften Aussicht, der
Möglichkeit im See zu baden und
den flachen Spazierwegen. Über-
nachtet wurde in Doppel- oder
Mehrbettzimmern und geduscht im
Gemeinschaftsbad. Was bedeutete,
dass die eigene Komfortzone zum
Teil verlassen werden musste.

Schiffsfahrt und Klosterbesuch
Schon kurz nach der Ankunft ha-
ben die ersten Bewohnenden und
Mitarbeitenden im See gebadet. Die

GAG hat beschlossen für die nächs-
ten Ferien in zwei Jahren Schwimm-
westen zu kaufen, damit noch mehr
Bewohnende baden können! Die
Schiffsrundfahrt mit Kaffee und Ku-
chenaufdemZürichsee liess so rich-
tig Ferienstimmung aufkommen. An
einem anderen Nachmittag ging es
mit dem Car zum Kloster Einsie-
deln. Ein eindrückliches Erlebnis,
die sehr grosse, barocke Klosterkir-
che mit der festlichen Ausstattung
und der Gnadenkapelle anschauen
zu dürfen. Sonst haben die Ferien-
gäste die Zeit auf der grosszügigen

Terrasse mit Ping-Pong und Gesell-
schaftsspielen oder Spaziergängen
am Seeufer sehr genossen. Auch die
Abende konnten sie dank des som-
merlichen Wetters auf der Terrasse
mit Schwatzen, Wein trinken, Chips
essensowieMusikundTanzverbrin-
gen.
Wie das so ist mit Ferien, gehen

sie immerzuschnell vorbei.Dieswar
auch das Einzige, was die Bewoh-
nenden bemängelt haben. Deswe-
gen hat die Geschäftsleitung die Ju-
gendherberge bereits wieder reser-
viert für das Jahr 2025. pd

Barbara Schenker, Bereichsleiterin Pflege
& Betreuung, mit einem Bewohnenden.

Ein Glacé durfte natürlich auch nicht feh-
len. Bilder: zvg

Bei herrlichem Wetter konnte die Zeit am See genossen werden. Bilder: zvg

Freitag, 13. Oktober 2023  3


